
 

Entwurfsgedanken 

Aufgrund des hohen Sanierungsrückstan-
des ist ein Abbruch und Neubau in Anleh-
nung an den Bestandsbau vorgesehen. Das 
neue Wohngebäude soll die Struktur des 
Frauenplans fortführen und die Ecksituati-
on stärker betonen.
Der Eingangsbereich des Neubaus wird zur 
Domstraße verlegt. Durch eine Staffelung 
der Geschosse (Split-Level) fügt sich der 
Neubau in die leichte Hanglage ein. Eine in-
tensive Raumausnutzung schafft Möglich-
keiten für einen Innenhof und eine Dach-

terrasse.

Ausgangslage

Am westlichen Ende des Frauenplans, zur 
Domstraße übergehend, liegt der Projekt-
standort Frauenplan 45. Das leerstehen-
de Wohnhaus hat zwei Geschosse und be-
fi ndet sich in einem schlechten baulichen 
Zustand. Das Gebäude grenzt östlich an 
die Blockrandbebauung des Frauenplans. 
In der Domstraße schließt sich eine offe-
ne Bebauung an. Auf dem südlich gelege-
nen Hof befi nden sich zwei Garagen. Das 
Grundstück hat eine Fläche von 88,55 m² 
und wird durch eine leichte Hanglage ge-
kennzeichnet. 

Blick von der Domstraße auf die Giebel von Wohnhaus und Doppelgarage
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Neubauvorschlag mit höheren Räumen und großen Fenstern zum Frauenplan

Lageplan  und Erdgeschossgrundriss

Schnitt mit optionalem Keller


